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Bezirksliga Jungen 19 Süd

SV 28 Wissingen II : SV 28 Wissingen 
Donnerstag, 19.01.2023, 18:00 Uhr

Stüer und Bätzel und Droppelmann bleiben gegen den SV 28 
Wissingen II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV 28
Wissingen im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 Süd beim SV 28 Wissingen II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:9 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Stüer, Bätzel und
Droppelmann, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Czeranka /
Wösten gegen Stüer / Bätzel. Zwischenzeitlich konnten Borgstädt / Piel zwar einen Satz gewinnen,
verloren danach das Spiel gegen Droppelmann / Bätzel aber trotzdem klar mit 6:11, 11:4, 7:11, 10:
12. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das folgende
Einzel zwischen Johannes Czeranka und Maximilian Stüer, das vor der Begegnung als Sieg für die
Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Lange umkämpft war die Partie zwischen Mattes Wösten und Toni Droppelmann,
bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Wösten ein sensationeller Sieg am Ende nur
knapp nicht vergönnt war. Dann ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz
den Mannschaftskampf weiterführte. Ohne Mühe gewann danach Lennart Borgstädt sein Einzel, da
kein Gegner gestellt werden konnte. Marek Piel hatte gegen Jonathan Bätzel beim 9:11, 5:11, 4:11
wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 0:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johannes Czeranka
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Toni Droppelmann. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mattes
Wösten das Spiel gegen Maximilian Stüer, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit
1:3 verlor. Einen Sieg verpasste wenig später Lennart Borgstädt bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Jonathan Bätzel und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Mühe gewann dann Marek Piel sein
Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 28 Wissingen II am 05.02.2023 gegen den BV
Essen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.02.2023 gegen den VfR Voxtrup
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV 28 Wissingen II

Doppel: Czeranka / Wösten 0:1, Borgstädt / Piel 0:1 
Einzel: J. Czeranka 0:2, M. Wösten 0:2, L. Borgstädt 0:2, M. Piel 0:2 

 SV 28 Wissingen
Doppel: Stüer / Bätzel 1:0, Droppelmann / Bätzel 1:0 
Einzel: T. Droppelmann 2:0, M. Stüer 2:0, J. Bätzel 2:0


